
Städtisch -- Politisches. AUGUST ERBRICH,
Tapeten !

Geo, F. Borst,
Scutftfjt ApotM.

Recepte verden nach Vorschrift gefertigt.
Chemikalien, Arzneien, Parfämerie-Waare- n,

Farben, Cigarren, und alle' in'ö Apothlkerfach

einschlagende Artikel, zu den billigsten Preisen.

40 Süd Meridkan Straße.

ZKarkWötter,?
55

D 161 Oft Washington Straße.

Alleiniger Agent für

Auairora .

Lager-- , Wort-- und Flaschen -- Bier!
Office und Depot:

No. 220 u. 222 Süd Dclaloarc Straße. BUTB &
Grob-Händl- er in

5ffi hiske!is,Liquors und stinenWeinen.
No. SU West Washington Straße,

Indianapolis, Ind.

CABMLL

IL. A. (Ki'einncns V. .

CHRISTIAN KCEPPER. . CHRISTIAN "WATERMAN.

Etappen A Watternnnaim,
(Nachfolger do Hohl K Köpper.)

Engroöhandler in Whiskies i Weinen,
33 Ost Marylanb Straße,

Indianapolis, lud.
Wir erlauben uns dem Publikum mitzutheilen, daß wir in Folge deS Ableben von Chri-stop- h

Hohl, daö unter dem Namen Hohl & Koepper wohlbekannte EngroS Liqour-Geschä- ft ge
meinschaftlich übernommen haben und e am alten Platz weiterführen werden. Gleichzeitig
bitten wir die Kunde und Gönner der alten Firma und Handler im Allgemeinen ihre Kund
schaft und Gunstbezeugung auf uns zu übertragen' unter Zusicherung reeller und freundlicher
Bedienung.'

Capital City Hospital and Infiraiary,
No. 126 Ost Pearl Straße, (südlich vom Court.House.)

mii'.
Deutscher Thier-Ar- zt !

fsy Tit bkflkn Instrumente fürtbierlrztlilbe Keburtöbllik.' ' '
TiWMMI!

i

Zweig . Osfice : No. 471 Süd Meridian Straße

MVöV,
MWMöMwx WochMöNx

Maserialieü fnr Zeichner und Maler,
Albums, Stcrcoscopcn, Stcreoscopischc Bilder,

in zroßkr Antdah! und zu billigen Preisen in der Knnfthaudlung von

CITY

Ä g e V

Indianapolis, Ind.

&$UMl

H. Lieber ? Go.,
83 C Washington Otr.

Bill 8 EY
fl (2 fl?

so.,

PlnniiAv No. PTS

Feter Lieber &

MADISON AVENUE, Indianapolis, Ind..
' r

Brauer von Lager- - und des rühmlichst bekannten Tafel-Bier- S.

In der 9. Ward wurde gestern Abend

Philip Reichwein von den Republikanern
für den Stadtrath nominirt. Er ist

Anti.Monopolist.
Als Delegaten für die Distriktö'Con.

vention wurden I. L. Vieler, George
Anderson, George Galvin, M. AtkinS,
Jof. Raible und JamesW. Scott ge

wählt. Dieselben wurden instruirt für
keinen Kandidaten zu stimmen, der nicht

positiv verspricht, zu Gunsten der neuen

Straßenbahn. Compagnie und für den
Bau eines MarklhauseS zu stimmen.

Die 9. Ward ist die des Herrn Eduard
Müller. Wie uns Herr Müller erklärt,
ist er bereit,' im Falle seiner Erwählung,
seine eigene. Ansicht, der seiner Wähler
unterzuordnen und gegen das Monopol
zu stimmen.

In der 8. Ward wurde von den Repub
likanern Conrad RuckelshauS, in der 11.

Ward Jsaac Thalman, in der 25. Ward
John H. Herrig für den Stadtrath nomi
nirt. Alle Drei sind Gegner deS Stra
ßenbahN'Monopols.

In der republikanischen Versammlung
in der 10. Ward ging es letzten Abend
ziemlich lebhast her. B. M. Cole. der

jetzige Vertreter der Ward im Stadtrathe
hatte vier Gegner. Herr Cole war früher
ein Gegner der neuen Straßenbahn, hat
sich aber, in der letzten Stunde gedreht.
Trotzdem fiel er bei der Nomination
durch und die Versammlung nominirte
W. M. French einen zuverläsngen Anti

Monopolisten.
Aldermen Rorison, Gegner des Mono

Pols wird jedenfalls wieder nominirt
werden.

In der 10. Ward wurden Charles W.
Tutewiler, I. W. Smith. Richard Sel
lers. Thomas B. Shirlin, I. B. Rollins
und George B. Wheelock als Delegaten
zur Distriktö-Conventi- on gewählt, in der
11. Ward E. F. Claypool, Jfaac Thal
man, I. C. ZZohn, D. B. Shideler,- - M.
G. McLain, I. T. Lecklider, in der 12.
Ward Frank Taylor, W. T. Brown.
M. M. CummingS, S. A. Elbert. S.
W. Mix und I. B. Aldridge.

Joseph Raible wurde in der 9. Ward
als Mitglied des rep. Stadt.ComiteS
gewählt.

Herr Gabr. Schmuck wird auf demo-kratisch- er

Seite als Mayor's Candidat
genannt.

Die Primärversammlung der Repub
likaner der 5. Ward findet heute Abend
statt. .

In der 7. Ward wird George F.
Meyer alZ republikanischer Stadtraths
Candidat genannt.

Der SraßenbahN'Monopolist Morri
son in der 12. Ward hat schlechte AuS
sichten auf eine Wiedernomination.

In allen Wardverfammlungen zeigt
sich eine heftige Opposition gegen das
StraßenbahnMonopol.

Der pluralis mo ietatis.
Wenn ein Potentat von sich selbst

spricht, sagt er nicht, .Ich- - sondern
Wir- -.

Schriftsteller und Journalisten
gebrauchen ebenfalls den pluralis maje- -

8tat!3, Letztere jedoch nur dann, wenn sie

eine Ansicht aussprechen, d. h. wenn der
betr. Schriftsteller oder Journalist gleich
sam im Namen eines Theiles deS Publi
kumS spricht, von dem er vermuthet, daß
es ebenfalls seiner Ansicht ist. Wenn der

Journalist z. B. sagt: .Wir opponiren
der Erwählung deS X. X. zum Stadt
rathsmitgliede-

- so meint er damit nicht :

.Ich, A. B. opponire. sondern : .Die
Redaktion der betr. Zeitung im Namen
eines Theiles des Publikum'S opponirt

Es kann daher nichts Lächerlicheres

geben, als einen Zeitungsschreiber der
von seiner eigenen-allerding- s von ihm
selbst sehr hochgeschätzten Persönlichkeit,
immer per .Wir-- spricht, wie z. B. .Wir
fuhren nach Buffalo- -

(bloß sich selbst

meinend), oder: .unsere Visage ist den

Leuten bekannt- -, oder .wir tranken ein
Glas Bier- -. Dem betr. Journalisten
ist in solchem Falle zu empfehlen, in be

scheidener Weise, wie andere Menschen
linder den Singularis au gebrauchen und
je nach Umständen zu sagen : .Ich- -, oder
.meine- -, oder .Schreiber dies", oder
.unser Berichterstatter- - u. s. w.

Unter den Katholiken.

Ein katholischer Student. Herr John
Cusack vom St. Mary'S Theologischen
Seminar, Baltimore. Md.. schreibt, daß
nachdem er 2'konate lang an PleuradlNla
(Brust Rheumatismus) gelitten habe,
ihm empfohlen wurde den großen
Sckmerzenlinderer, St. Jakobs Oel, zu
versuchen. Vorher hatte er Alles. waS
die besten Aerzte ihm anrathen konnten.
probirt ohne Linderung zu erlangen.
ES fehlen die Worte, sagt er, mne aro
ßen Heilkräfte zu beschreiben, und AUeS,
was zu Urnen Gunsten behauptet worden
tu. wurde m dem betreffenden ffalle sicher
lich bewahrheitet. St. Jakobs Oel hat
ihn völlig geheut.

CT Für Straßenreinigung und Re

paraturen wurden diese Woche $943.49

verausgabt.
Ein Mann Namens Brown be

hauptet der Polizei gegenüber, gestern
Abend bel einem Besuche des Capital
Theaters geschlagen und beraubt worden
zu sein.

Jeder Wirth, sollte die .Trades As
sembly-

-
Cigarre führen.

jtö Die schändlichen Verhandln
gen im.Stadtralh bezüglich der Stra
ßeneisenbahnfrage sind noch zu neu, als
daß das Publikum sie schon vergchen ha
ben könnte. ES wird daher AlleS aufüe
boten, daß die monopolistenfreundlichen
Städtrathe nicht wieder erwählt werden.

Ifregelo & Whitsett, Leichen-Bestatte- r,

77 NORD DELATV AJIJS1 STRASSE.
K7" Wir verkaufen Särge billiger, all irgend eine andere Firma der Stadt.
in Wir erhalten Leichen in gutem Zustande, ohne Oll n gebrauchen.

MavorS'Eourt.

Maud Zehring. daS Mädchen, welches
seiner Zeit aus einem Hause an Bucha
nan Straße Geld gestohlen hat. ist vom
Regen in die Traufe gekommen.

Sie wurde damals ins Reformatorium
geschickt, aber eine gewisse Mary .Whites
bat, sich ihrer annehmen, und sie bei sich

aufnehmen zu dürfen. Man. kam dem
Wunsche nach aber heute wurde dieselbe

Mary Whites und dieselbe Maud Zeh.
rung, sowie eine Schwester der Letzteren
vor dem Mayor gebracht, weil sie Alle
Blumen gestohlen haben.

Maud Zehring wird nun doch ins Re
sormatorlum gebracht werden, und die
beiden Andern ließ der Mayor unter dem

Versprechen sich zu bessern, nach Hause
gehen.

Die Mutter und die Schwester von
Jrvin Smith wurden unter je $300
Bürgschaft gestellt.

Ph. Sieseld wurde wegen FriedenSstö
rung bestrast.

Eine Anzahl Trunkenbolde, Vagabun
den und Straßendirnen verfiel in Strafe.

Ein Assignment.
'

Barton W. Cole, welcher seit Jahren
ein Schnittwaarengeschäft in Odd Fel
low'S Halle betrieb machte heute Morgen
ein Assignment zu Gunsten seiner Gläu
biger. John W. Smith ist Assignee.

DieActiva betragen etwa $30,000 wäh
rend die Passiva mit $35,000 angegeben
werden.

Als Hauptgläubiger wird die Firma
H. B. Claflin 6z Co. in New York ge.
nannt, deren Guthaben etwa $8,000 be

trägt.
Das Fallissement dieser Firma kommt

nicht gerade unerwartet, denn schon zur
Zeit als Herr C?le durch den Tod seines
Theilhabers Davis genöthigt war, das
Geschäft allein weiter zu führen, waren
die Verhältnisse nicht ganz geordnet.

Beschleunigt wurde aber daS Assign
ment dadurch, da& die Indianapolis
National Bank eine Schuld im Betrage
von $4,G88 und die .Firma Johnson &

Erwin $5.301 einzutreiben versuchten.

LS-- Herr Frank MauS erhielt ein

Patent für eine Verbesserung an zwei

räderigen Wagen.

TS Nellie Octava verklagte Frau
Levy bei Squire Feibelman wegen
Provoke.

tST Mary I. Heß wurde von Belle

Childres geschlagen und hat diese deshalb
bei Squire Feibelmann verklagt.

Heute Abend ausgezeich
neter Lunch bel Fritz Vflüger,
7ko. 143 st Washington
Oraße.

SS Heute Abend findet im Central
garten ein Freiconzert statt. DaS Mi!
ler'sche Orchester liefert die Musik und in
Bezug aus Getränke wird, wie stets im

Centralgarten, nur dasAllerbeste geliefert.

kS-- In der Circuit Court wurde
heute Morgen mit den Verhandlungen in
der Scheidungsklage von Willis Smith
gegen Lizzie Smith begonnen. Wa die

Frau krank ist, werden die Schlußver
Handlungen wahrscheinlich verschoben
werden.

LS-- Im Cleveland Block prügelten
sich heute Morgen Mollie Timmy und
StellaDean u. verklagten dann einander.
Stell Dean bekannte sich sofort schuldig.
Mollie dagegen erwartet noch das Resul
tat der Verhandlung.

Die Germania FeuerversicherungS
Gesellschaft vonNewYork besitzt einBaar
kavital von einer Million. DaS Ver
mögen der Gesellschaft, einschließlich des
Neiervetsnos und des lleberiau es be
laust sich auf $2,566.657.51. . Dasselbe

i zum weitaus arokten Toette in Bun
deSobllgationen. also so sicher, wie nur
möglich angelegt. Dle Raten der Ge-sellsch- ast

sind äußerst niedrig. Die hie
sige Agentur der Gesellschaft befindet sich
No. 18 Vance Blsck, VirginiaAvenue. Herr Friedrich Merz
ist Agent derselben und jederzeit mit Ver
gnügen bereit Versicherungen aufzu
nehmen. Die Germania" ist eine
deutsche Gesellschaft und stellt auf
Wunsch Policen in deutscher Sprache
aus. Als Beweis ihrer Solidität diene,
daß weder das große Feuer in Chicago,
noch daS in Boston sie zu erschüttern ver
mochte.

JndnnapoliS, Ind., 28. Juli 1833.

QoZaleä.
CivilstandSregiSer.

Geburten.
(5U angefährten Namen sind die des Vater oder

rn skuiwo
D. C. LeviS, Knabe, 22. Juli.
Frank Glatzel, Mädchen. 26. Juli.
Andy Measkl. Knabe, 24. Juli.
Thomas Nelson, Mädchen, 18. Juli.
George A. Richards, Mädchen, 22. Juli.

Heirathen.
William Branham mit Lillie McKinney.
Markus Schnell mit Marie Heidelberg.

Todesfälle.
Lewis. 1 Tag. LI.'.Juli.

Theodor OZaald, 2 Monate, 27. Juli.
Elisabeth New, 80 Jahre, 26. Juli.

Dmyer, 4 Monate, 20. Juli.

Alle Arten Drucksachen, wie Rech

nungen, Briesköpse, GeschästZkarten,

Quittungen, Eintrittskarten, Constitu
tionen u. s. v. werden rasch, gut und bil

lig in der Druckerei der Tribüne" besorgt.

'
Scharlachfieber. No. 411 Ash

Straße.
Kaufe Mucko's "Best Havana

Cigars."
Am 8. August wird das Camp

Meeting in Acton beginnen.

In der Versammlung des Board
of Trade zirkulirte gestern eine Subscrip
liznsliste für die Telegraphisten.

Herman und George Roy wur-de- n

im Criminalgerichte wegen Verkaufs
geistiger Getränke am Sonntag bestraft.

Dem George Johnson No. 80

Süd Tennessee Straße mohnhaft, wurde
gestern ein Anzug gestohlen.

George R. Root BroZ. erhielten
den Contrakt zur Lieferung von Kohlen

für da Feüerdepartement und die Poli
zeistation.

tQ Die Indianapolis Bridge Com

pany hat den Contrakt zur Errichtung
der eisernen Brücke über Blue River, nahe

Cor'ydon, erhalten.
Rauche Mucho's "Best Ilavana

Cigar."
Herr Frank Kleis empfielt seine

Wirthschaft Ecke East und Buchanan
Straße. . Er verabreicht stets die besten
Getränke und kalte Speisen. Jeden
Vormittag und Abend giebt es Lunch
und am Samstag Abend besonders fei
neu Lunch bei guter Mustk. 4s

W-- Von en hiesigen Tageblättern
opponiren die .Times- - und die .Tribüne
am Heftigsten dem Straßenbahnmonopol,
.Journal", .Sentinel und JRmtmU
nehmen sich ziemlich lau in der Angele-genhei- t;

zu Gunsten des Straßenbahn-Monopol- s

ist bloß ein einziges Blatt und
das ist der .Telegraph--

.

In Ehas. Schwenzer's Som
mergarten No. 485 Madison Avenue,

findet heute, wie überhaupt jeden Sam
stag Abend ein Freikonzert statt. Dieser
Garten bietet einen äußerst angenehmen
Sommeraufenthalt. Heute Abend wird
auch sehr schönes Feuerwerk daselbst ab-gebra-

Mayor Grubbs erhielt heute

Morgen einen Brief von Wm. Bradley
von San FranciZko, dem Besider des

dortigen Bradley House, worin derselbe

um Auskunst über seinen Sohn bittet,
der am C. und 12 März mit einer Schau
spielertruppe im hiesigen Zod Theater

spielte und von dem er seitdem nichts wie

der gehört hat.
Die Charles A. Vogeler Com

pany-
- hat soeben ein Heftchen herausge-gebe- n,

in welchem Abbildungen der ver

schiedenen Departemznts dieses Geschaf

tes enthalten sind. Wenn man diese Ab

dildungen sieht, hat man einen leisen

Begriff von der Großartigkeit des Ge

fchäfteS, welches das St. Jakobs- - Oel
und Hamburger Tropfen verkauft.

Heute Abend begeht der Soziale
. Turnverein sein 32stes StistungSfest.

Auf dem Programme stehen Reden der

Herren Vonnegut fr. und HermanLieber,
ferner Musik und Turnübungen. Auch

einige Gesangvereine haben ihre Bethei

Iigung an dem Feste zugesagt. DaS Fest

findet in dem zu diesem Zwecke schön her.

gerichteten Gartenraum neben der Turn
halle statt,

js-- Gestern Nachmittag kam ein gut
'

gekleideter Mann in den mittleren Iah
ren stehend, in daS No. 122.NordJllinoiS

Straße befindliche Kosthaus der Frau A.

RobbinS und verlangte LoglS. Erbe
zahlte für einen Tag im Voraus und zog

sich dann auf feinZimmer zurück.Nach dem

Abendessen gmg er aus, und war es Ju
fall oder eine böse Ahnung, Frau Robin

son hielt eS für gerathen sich einmal nach

dem Geld:, ($10) u. der goldenen Uhr die

sie kürzlich in eine Kommode gelegt hatte
umzusehen. Aber sowohl daS Geld als
die Uhr war verschwunden und der

fremde ließ sich auch nicht mehr sehen.

Man machte der Polizei Anzeige von dem

August lai,
53 Süd Illinois Str.

Die feingen Waaren, die in unserer Branche gemacht werden.

UnglückSfalle.

JameS Eaton verletzte sich gestern
Abend beim Carcoppeln die Hand.

Henry Smith begab sich gestern auf
den Fischfang nach Broad Ripple und
wurde bei dieser Gelegenheit von einem

Hunde in den Fub gebissen.
Ein Knabe Namens Harry CelliS, No.

100 Virginia Ave. wohnhaft und bei

Baker und Randolph angestellt, liefe sich

gestern Abend in Q'KeiferS Store an ei

nem Seile hinab. Dabei gerieth er in
einen eisernen Haken und verletzte sich

schwer.

Der kleine Stadtherold.

Herr George Beiersdorfer hat von

Herrn Alex. Metzger drei Acker von dem

Schürmann'schen Grundstück, an der
N. W. Ecke der 12. und-Jllino-iS Straße,
gekauft, und wird binnen Kurzem ein

Wohnhaus aus demselben errichten.

Der Liederkranz brachte gestern Abend

FrauAckelow zu ihrem Geburtstage ein

Ständchen.
Wm. B. Louis, ein Geschäfts,

reisender, 63 Cherry Straße wohnhaft,
wurde vergangene Nacht vom Schlage
gerührt und starb.

Frau Reimann. die Gattin des f.-üh-
er

hier wohnhaften R. Reimann, die Mutter
der hier wohnenden Frau Zell und der
kürzlich verstorbenen unglücklichen

Sängerin Clara Reimann starb heute

Vormittag in Cincinnati. Frau Zell ist

dahin abgereist.

Briefliste.
Indianapolis, 23. Juli 1683.

Jxländ ische Äriksr.
1. Liebermann, H.

Ausländische Briefe.
2. Doerre, Wilhelm 2. Levi, Sigd. H.

4. Nomlow, Hugo.
I. A. Wild man. Postmeister.

Warte biö die Wolken sich verziehen!

DaS ist. wenn Rezen naht, ein guter
Rath ; wenn aber Blutkrankbeiten heran
nahen, nimm Dr. August König's Ham-bura- er

Tropfen. Sie können Dir dai
Leben retten.

BauvermitS.

C. M. Rafchig. FramehauS. N. Ala.
bama Straße, zw. 5 und 6. Str.; $1800.

George Pfau, BrickhauS, Ecke Tennef
fee und 1. Str. ; $10,000.

Heute Abend ausgezeich
nete Turtelfttppe bei Fritz
Müller, No. 300 Süd Jlli-noisStrafZ- e.

Kr. Norman Shefer, ein Farbiger,
der in Carney'S Restauration angestellt
ist, klagte gestern Abend der Polizei sein

Leid, da sich seine junge Frc.u französifch
von ihm verabschiedete.

Mucho's Ciaarrenladen befindet sich
in Nö. 209 Ost Washington Straße.

0 Morgen Abend wird im Germa
nia Garten die ebenso bekannte als be

liebte Posse .Einer von unsere Leut
gegeben. Wer sich gut amüsiren will
und namentlich gerne lacht, besuche die

Vorstellung. '
sT Unsere Nachbaren englischer

Zunge haben in Folge der Forderung
der Telegraphisten, daß die Frauen
gleiche Bezahlung sür gleiche Arbeit be

kommen sollen. Viel über die Frauen
frage zu 'sagen. Dabei wird ukÄer

Anderm gesagt, daß eö überhaupt nicht
in Ordnung ist. daß Frauen schwere
Arbeit verrichten, daß die Erhaltung der

Frauen Sache der Männerlund die häuS
liche Arbeit Sache der Frau ist. Wir
sind bereit Diesem beizustimmen, wenn

man un3 ein schnell und sicher wirkendes

und sofort anwendbares Rezept mittheilt.
welches, sämmtliche junge Männer hei

rathsfähig macht, d. h. in den Stand
setzt, eine Familie anständig zu ernähren
und welches allen .Mädchen entweder
reiche Eltern verschafft oder sie unter die

Haube bringt. Bis dahin halten wir es
mit Schiller's Worten :

Einstweilen bil den Bau der W:It
Philosophie zusammenhält,
Erhält sie da Getriebe
Durch Hunger und durch Liebe.

--rn, iuuuvi j
Homnioton, N.JllinoZösitr.

LeiDenbeftatter.

V Wwr -- - ir- - Zohn

Telephon. Kulschen sür alle

LS-- Dan M. Randall wurde als Re
ceiver sür die Unthank Plow Company
ernannt.

IST Ein Jndividium, das angiebt,
für die St. John's Kirche Gelder zu col
lektiren treibt sich hier herum. Man gehe
nicht auf den Leim.

eS' In das an der Ecke der New Jer-se- y

und Qbio Straße befindliche - Haus
des Herrn Gilliland schlich sich heute zu
früher Stunde ein Dieb und stahl meh'
rere Schmucksachen.

&-- Edward B. Dickson wurde von

I. D. Dickerson wegen Meineid bei

Squire Feibelman verklagt. Dickson
hatte unter der bcschworenen Aussage,
daß Dickerson den Staat verlassen wolle,
eine Beschlagnahme von dessen Eigen-thu- m

erwirkt und die Klage verloren.-Jetz- t

nxumt Dickerson seine Rache.'
cs-- I. H. Baldwin. ,J.',H. Vasen.

M. I. Osgood und C. C.'Post beschwer',
ten sich beim Mayor darüber, daß die

Gürtelbahn ohne Berechtigung ein.'Ge-leis- e

von Brightwood nach der Wabash
Bahn an der 12. Straße lege.' Der
Mayor beauftragte den Polizeisuperin
denten nachzusehen und wenn nöthig,
dem Weiterbau Einhalt zu thun. Die
Straßen sind in genannter Nachbarschaft
vollständig blockirt und der. Polizeiches
hat den- - Superintendenten der Bahn,
Herrn W. T. Malott. der 'auch
Polizelcommissär. ist. mit .Berhaf
ung edroht,-

- wenn die Sache nichi
baldigst in Ordnung gebracht wird.
Es ist die. Absicht der-- ' Gürtelbahn,
ihr Geleise noch - dem AuSstillungsplatze
zu legen, um Passagiere dahin befördern
zu können. ; . ' i i.

chulfoü!) n
In Uebereinstimmung mit em" Gesetze ach: ich

hiermit bekannt, daß der in der asie teS Souniy'sbsidliche Betrag dS chulfondS-sic- h auf Z38)ZSZbeläuft. - -

Avvlikationen um Anleben unter' den flesejttchen
Vorschriften, welche mich ermächtigen, die Gelbst telSchulfnd auöjuikihen, . köne in meiner .Ofsice
gemachtmerden. - -

, ' Om. XU Watf? :

Auditor von Marion Sounty.
Indianapolis, Ind. l. Juli iLSZ.

Zmecke.

Volkszählung.
.Ei wird hiermit bekannt gegeben, daß die Towu

fhip TrufteeS der verschiedenen TownshivS von
Marion Eount, Jndiana das Resultat der ZSHlun?
aller männlichen Bemohner iier resp. Tomnshirt
Über 21 Jahre eingereicht haben, und daß d, Berichte
zur Einsicht in d'r Office des Count? Auditors ,u
Jndianapolii aufliegen.

Tie Bürger besagter Countieg sind achtungsvoll
eingeladen, die Berichte einzusehen, um auf etwaige
Irrthümer, der Auslassungen zu Zwecke der
Korrektur aufmerksam ,u machen.

Folgende ist da SefammtrefuUae der Zählung
aller männlichen Bewohner von über 21 Jahren in
drn Townships von Marion C?unto:

Weiße . fiardlgNo. TomnshipS männliche männiicd Total
Einwohner. Einwohner.

eenter 22.4 5 2,522 21,547
Franklin 6 5 7 612
Perry m 29 5
Pike 52t 1.1 537
Washington.., SS 15 6öZ
Wayne 1.63C 6il 1,090
Warren ti?t II 70
Lawrence 668 IS :
Deeatur 420 9 429

27,502 2.283 29.785

Weiße männliche Einwshnerim Court? ..27,502
Farbige männliche Einwohner im Lounty 2,283

gefammtzahlmännl. inwohner im Eount...29,78d
Om. S. Vfass, !

Auditor von Marion Eount.
Jndianaxoliö, Juli.

ZceCreamParlör
. Alleinige Agenten für

Berliner Gewürz Chocoladc.
KWK

' I Große Animahl voa Kochen Verzierungen.
.Lieferungen für Hochzeiten und andere Fest'

lichkeiten. Alle, was in die Konditorei.
Branche einschlägt. .

' $m Earl Warme ling. kaut erft kürzlich von
Deutschland, too er sich zum Zwecke der Lervollkomm
nun in der Conditorei aufgehalten, zurück.

Gebrüder Warmeling,
No. 173 Madison Tlve.

:A. SCHMIDT S
Buch-un- d Zeitungs-Agentu- r.

Wo.113 Groor Otraeoo.
Jndinax,li.ZZt Austräge erdeu schnell und vknkttsorit. " ' . T

: fZZpWi und schön Ltössder:.Vorfall.


